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Zusatzvorstellungen
im Theater Abtenau
Abtenau. Die Nachfrage nach
dem aktuellen Stück „Doppel-
fehler“ der Theatergruppe ist
so groß, dass gleich drei Zu-
satzvorstellungen angeboten
werden, am 18., 24. und 26.
Mai, jeweils um 19.30 Uhr. Mit
dem Stück hat die Gruppe Mit-
te April ihre neuen Räume im
Zwilling-Resort eröffnet.

Museen landesweit
laden ein
Tennengau. Am 13. und 14.
Mai gibt es beim Salzburger
Museumswochenende bei
freiem Eintritt die Gelegen-
heit, landesweit insgesamt 62
Museen zu besuchen, die mit
Sonderprogrammen aufwar-
ten. Am Sonntag stehen im
Rahmen der Aktion auch sie-
ben Regionalmuseen im Ten-
nengau offen. Details unter
WWW.MUSEUMSWOCHENENDE.AT.

KURZGEMELDETPrimocic-Gedenkprojekt inHallein läuft an

Hallein.Hallein ist die zweite Ge-
meinde im Land Salzburg, in der
ein Ort des Gedenkens eröffnet
wird. Der „Startschuss“ des Pro-
jekts erfolgt am 13. Mai um 10 Uhr
am Schöndorferplatz. Das Kunst-
projekt „Unterwegs mit Agnes
Primocic“ der Künstlerin Kathi
Hofer nimmt das Leben und die
Wege der kommunistischen
Widerstandskämpferin in den
Fokus.

Das Projekt soll helfen, die Er-
innerung an die 2007 Verstorbe-
ne und an das Wirken des Wider-
standes in Hallein zu erneuern.
Ein künstlerisch gestaltetes Auto
für Agnes Primocic wird als mo-
bile Landmarke auf relevante Or-
te des Gedenkens hinweisen.
Hörspaziergänge von Musikerin
Michaela Meise und Historiker
Wolfgang Wintersteller führen
auf Primocics Spuren durch Hal-
lein. Im Zuge des Vermittlungs-
programms werden nach der Er-
öffnung über ein Jahr lang Dis-

kussionsabende, Vorträge und
Workshops in Hallein veranstal-
tet, die sich mit der Biographie
von Agnes Primocic beschäfti-
gen, mit autoritären und totalitä-
ren Systemen sowie mit Wider-
stand und Zivilcourage.

Kunstprojekt undWorkshops erinnern an Widerstandskämpferin.
Die Arbeitsgemeinschaft „Orte

des Gedenkens“ errichtet im Auf-
trag des Landes in jedem Salzbur-
ger Bezirk einen temporären Er-
innerungsort an den Widerstand
gegen den Nationalsozialismus.

Künstlerin Kathi Hofer, eine ge-
bürtige Halleinerin, ging als Sie-
gerin aus einem 2022 durchge-
führten künstlerischen Wettbe-
werb hervor, über den eine unab-
hängige Jury entschied.

„Erinnerungsprojekte wie
dieses sollen nicht belehren, son-
dern Bezüge zwischen Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft
herstellen und zu vielfältigen Er-
fahrungen anregen“, sagt Kunst-
historikerin Hildegard Frauen-
eder von der Arbeitsgemein-
schaft. pet

Verkleidet in einer Rotkreuzuni-
form befreite Agnes Primocic Im
April 1945 17 Gefangene aus ei-
nem KZ-Außenlager zwischen
Adnet undHallein. BILD: SW/PRIVAT

Jedes Jahr Gedenkort in
anderem Bezirk


